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Taucon 99—116), Ruinart empfehlen, Aazu omm die große
ahl bisher unbeachteter Gelehrtennamen

München
Bergkamp, U: Dom Jean on and the enedictime historical

schoo] o f Saint-Maur. The Cath Univ. OT America, Washingfton
1928, 69 123

Diese be1l der Philos Fakultät der kath Universität in Washington
eingereichte Dissertation ist ine VON gesundem historischem inne und
tadeliger Arbeitsweise zeugende, sehr gehaltvolle und sauber geschriebene
Gesamtdarstellung. DIie Forschung Ss1€e nNn1IC weiıter. Sehr dankenswert
ist die Einstellung des Werkes derMa und speziell Mabillons in die Ent-
wicklungslinie der Geschichtswissenschaft. eufsche Namen werden meist
in ihnrer iranzösischen Schreibweise gegeben. ber Bäumer und Leibniz
falsch schreiben, bleibt unerlaubt. Das herzliche Verständnis des jungen
Dominikaners für eine große Epoche des Benediktinertums verdient alle Än-
erkennung.

unchen

Canivez, Joseph M., Auctarıum Caroli1 de 1SC: ad Bıbliıothecam
Scriptorum Cisterciensi1is. Brigantıii 1927 (Ed alr. Cist
ron 3
Für die Gelehrtengeschichte des Cistercienserordens sind WIr noch immer

neben Henr1iquez und Muniz auf das Werk des Cisterclienserpriors de 1SC. der
belgischen el les Dunes Brügge angewilesen. Zeitiebens WarT de 156

ein möglichst vollständiges Schriftstellerverzeichnis seines Ordens be-
müht Der ersten Ausgabe seiner Bı  L10LNeca Scriptorum ist. (Douais

ieß er 1656 öln iıne verbesserte und erweıiterte Ausgabe folgen.
Was späterhin aterıa oder Berichtigungen aufspürte, das

1665 in einem Auctarium Da E das Jahr darauf verstar. kam
der achtrag nıicC mehr in Tuc. sondern ver  1e als andschrı in der
Bibliothek 1841 wurde das Priesterseminar der 1Özese Brügge beim Einzug
in die säkularısierte €l auch iın des Auctarıum. Canivez machte S
Nu  ea dankenswerterweise zunächst urc Veröffentlichung in der Cistercienser-
chronik, dann als Separatdruck der gelehrten Forschung zugänglich.

München.
0C  ’ RN DIie Klosterpolitik eos in Deutsc  and, Burgund

und talıen (Archiv für Urkundenforschung A, 1930, 176—297.)
Wühr, W., Studien Gregors MI Kirchenreform und Welt-

politık. His Forschungen un Quellen, € München-Freising,
atterer CIe;; 1930

Puttkamer, er Ve.y aps NnnOzenz I  9 Versuch einer Gesamt-
chara  eristik au seiner Wıirkung (Universitas-Archiv Bd. 30,
ist Abteilung Bd. 2.) Münster/Westf., Helios-Verlag, 1930

Diese klar un übersichtlich geschriebene Dissertation rechnet mit
wel extremen Anschauungen über die aßnahmen der NUr fünTjährigen, aber
intensiven Regierungstätigkeit des deutschen Papstes e0Os ab mit
Hirsch’s Meinung VON der „Papstkirche die Leo der Reichskirche entgegen-
tellen wollte, und der Von Waas, der ungefähr das Gegenteil in Leo0

Dieeinen besonderen Orderer des deutschen Eigenkirchenrechtes S1e
Gründe, die anführt, sind zwingen WIe etwa die Feststellung gegenüber
Waas, daß Einschränkungen des Vogteirechtes in den Privilegien geradezu
auffallen (5; 203) oder die gegenüber Hirsch, daß Unterstellungen unter
päpstlichen Schutz eher die usnahme als die ege bılden (S 207 i1.) Die
treibenden otive sS1e mit eCcC in der Reformbegeisterung Lothringens
mi1t seinem Gorze, St Maximin- uswW., dıie Leo N1IC bloß bereıts als Bischof


